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Looping für alle - aber erst ab 10 Jahren
 Plettenberg, 28.03.2008, Von Horst Hassel 

Plettenberg. Mit einem Urschrei stürzten sich die meisten Looping-Test-Rutscher am 
Donnerstag senkrecht in die Tiefe, ein Poltern, dann Totenstille. Was ist passiert? ...

... Plötzlich wieder ein Poltern, das Auslaufbecken 
kommt in Bewegung, eine Wasserfontäne spritzt aus 
dem Rutschenrohr, es folgt der Testrutscher, noch 
etwas verwirrt, dann aber begeistert jubelnd. Vorab: 
Es kostete die Besucher aus Plettenberg schon 
Überwindung, bei Eiseskälte die Kurzversion der 
Looping-Wasserrutsche zu testen (WR berichtete). 
Firmenchef Stefan Klarer und Techniker Joachim 
Haselwanter zeigten zunächst an Hand einer 
Fotomontage, wie die neue Rutsche als dritter 
Freizeitspaß in den AquaMagis-Rutschenturm 
integriert werden kann. Dann wurde ein Mitarbeiter 
der Firma Klarer zum "Vorrutschen" in die Röhre 

geschickt. 

Ein leicht geröteter Rücken des schweizerischen Probanden warf Fragen auf: Gibt es noch 
Probleme? Stefan Klarer berichtete, man habe festgestellt, dass der Wasserfilm an einigen 
Stellen in der Rutsche abreißt - das werde noch durch weitere Wasserdüsen abgestellt. Dann 
musste Farbe bekannt werden: Welcher Plettenberger rutscht? Während man noch diskutierte 
- die Ratsmitglieder hatten sowieso vorher schon vehement abgewunken - stand Dr. Uwe 
Allmann schon in Badehose auf dem Turm. Ein Foto für die AquaMagis-Chronik, schon 
verschwand Allmann in der Röhre. Die Zuschauer hörten ein Poltern, dann war beängstigende 
Ruhe, plötzlich wieder ein Poltern, dann fluschte ein restlos begeisterter Bad-Chef mit einem 
Wasserschwall aus dem knallgelben Kunststoffrohr. 

"Würden Sie ihre Kinder in die Looping-Rutsche lassen?" wollte Konrad Heester (Mitglied der 
Gesellschafterversammlung) von Dr. Allmann Risiken für Adrenalin-Junkies erkunden. "Ich 
hätte bei meinen Kindern keine Bedenken, die Rutsche wird aber erst ab einer bestimmten 
Alterklasse freigegeben werden". 

Ein weiteres Problem wurde offenkundig: Über ein Drehkreuz soll im AquaMagis der Zugang 
zur Loopingrutsche gesteuert werden. Was aber, wenn, wie am Donnerstag in Hallau 
geschehen, ein Badegast beim Anblick des senkrechten Einstiegs zunächst der Mut verlässt, 
er nachfolgende Badegäste aufhält? "Wir werden eine Lösung finden", versprach Stefan 
Klarer. 

Der TÜV Süd München verlangt 100 Testrutscher, bevor er "Grünes Licht" gibt. Fast hätte die 
Plettenberger Delegation das vorweggenommen, doch da am Vortag noch Eis auf dem 
Auslaufbecken lag, eine Art Tauchsieder am Donnerstag auch keine Wohlfühl-
Wassertemperatur schaffte, wurde nach 20 Partien der Test beendet. 

  

Auch Bürgermeister Klaus Müller hat sich in 
die Tiefe gestürzt (3.v.li.). Als erste Frau 
traute sich Corinna Krähling vom AquaMagis 
in die Loopingrutsche. (WR-Bilder: Hassel) 
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